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O...30MHz

t 0,5 mHz

für 0 "'100 Hz

t5 mHz t2' 10 3

lür 30 Hz "'30 MHz

Meßgenerotor sehr hoher

Treffsicherheit und Konstonz

Quorzgesleuert, und doch stetig

und in Stulen einstellbqr

Fremdsteuerbor,

erweiterung:löhig

Ein Generotor, der dos Millihertz zur selbstverstöndlichen
Größenordnung mocht
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Normolfrequenz-Anlog e XZD

Arbeitsweise

Die Normotf requenz-Anloge Type XZD enthcilt zwei Normo lfrequenz-Generqtoren für die Bereiche

0" '10 kHz und 30 H2" 30 MHz, die im Verbund betrieben, qber ouch einzeln und unobhöngig vonein-

onder verwendet werden können. Beide orbeiten noch dem Prinzip der F req u e nzsynlhese, dos es er-

möglichl, ous der Frequenz eines einzigen Sleuerquorzes eine stetig und in Stufen einstellbore Aus-

gongsfrequenz hoher Genouigkeit qbzuleilen. Ncihere Einzelheiten über dqs Verfohren und über die Eigen-

schoften der in der Anloge eingebouten Normolfrequenz-Generotoren sind den enlsprechenden Doten-

blöttern 444463 (XUA) und 444465 (XUB) zu enlnehmen.

Anwend ungen
Die Normolfrequenz-Anloge Type XZD, deren Fehlergrenzen in dem enormen Frequenzgebiet zwischen

Gleichstrom und 30 MHz nur im Millihertz-Bereich liegen, stellt ein Meß- und Eichstondord ungewöhnlich

hoher Prözision dor. Sie ist demgemciß dos gegebene Frequenznormol {ür olle Loborotorien und Ferti-

gungsslcitten, die große Ansprüche stellen müssen und sich dobei nicht ouf feste Frequenzen beschrcinken

kön nen.
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Eigenschoften der Normolfrequenz-Anloge Type XZD BN 444021

Die ongegebenen Dolen gellen ebenso für iede ondere Kombinolion der Normo lfrequenz-Generoloren

Type XUA und Type XUB. Die speziellen EigenschoftendieserNormolfrequenz-Generoloren sind ineigenen

Dotenbldttern 444463 und 444465 dorgestellt, die bei Interesse gerne zur Verfügung gestellt werden.

Einstel lbore Ausgongsf requenz

Frequenzbereich 0 30 MHz für unsymmeirische Ausgongssponnr,rng
20 Hz 10 kHz für symmetrische Ausgongssponnung

Teilbereiche unsymmetrisch
symmerflscn

Mil Steuerfreq uenzgenouigkeii (s. u.)

einslellbore Frequenzen
(quorzgesteuerie rRostf requenzenn)

Zusötzlicher Fehler für stelige
Frequenzeinslellung

Schwonkungen des stelig eingestellien
Frequenzonieils innerholb von 24 Stunden

Zohl der wirkso men Skolen

Skoleneich ung

MHz-Skolo {300 Teile)
kHz-Skoio (100 Teile)
Hz-Skolo (100 Teile)
mHz Skolo (1000 Teile)

Wirksome Geso m ls ko le n lö n g e

Roslkonirolle

30 Hz 30 MHz

olle Vielfochen von l0 Hz

.it5mHz

{t5mHz

4

100 kHz/Skolenteil
I kHz,/Skolenteil

l0 HzlSkolenieil
l0 mHz/Skolenteil

3600 km

mit A n zelge in sl rLrm e n len,

0 I00 Hz
20 100 Hz

olle Vielfochen von I Hz

{ I 0,5 mHz

( 10,5 mHz

2

direkt : l0

I HzlSkolenieil
I mHz/Skolenleil

120 m

Einstellung oul Moxlmum

0 1000 Hz

20 1000 Hz

olle Vielfochen vr

{t5mHz

{:L5mHz

2

d irekf

I0 HzlSkolenleil
l0 mHz/Skolenleil

120 m

groDe

Ausgongsspo nnu ng

Sponnungsbereich (Leerlouf-
sponnung, EMK)

Spo n nungse inslellung

Fehlerg renzen

Anze ig e in stru m e nl

Stufenteiler

Klirrfoktor

Geholt qn nichthormon ischen

Slörfrequenzen

Quellwiderstond

Anschlüsse unsymmeirisch
symmelrisch

sinusförmig, unmoduliert, umscholibor wohlweise symmelrisch
(ob 20 Hz) und unsymmetrisch (Teilbereich 30 Hz 30 MHz nur

unsym metrisch)

0,1 mV lV
0,1 mV 3V

stetig und

t2db
in Volt und

6 Slufen zu

7 Stufen zu

<10%

(30 Hz 30 MHz)
(0 I00/1000/10000 Hz)

Stufen, mit I nslrumenlenonzeige

db geeicht

l0 db (30 Hz 30 MHz)
l0 db (0 100/1000/10000 Hz)

Pegel ieder Slörfrequenz mindeslens 60 db unter eingeslelllem
N utzpeg e I

60 o (30 Hz 30 MHz)
etwo 600 Q (0 100/1000/.10000 Hz)

kooxiole'13-mm-Buchse DIN 47284, umrüstborr)

Dreipolbuchse DIN 41628 (Siemens 9 Rel kli 6o)



-+_yZusürzlich enlnehmbore Fes*requenzen I kHz, l0 kHz, 100 kHz (ie 2mol)

Frequenzfehler
Ausgongssponnung (Leerloufsponnung,

Klirrfoktor
Störmodulotion

Quellwidersto nd

Ausgcinge (rückseitig)

gleich dem Fehler der Sleuerfrequenz (s. u.)

EMK) ie rund I V, unsymmetrisch, sinusförmig, un-
m od u lierl
<5%
Pegel iedes Slörseilenbondes mindeslens 70 db
unter N utzpegel
etwo l50 Q (XUA) und etwo 600 O (XUB)

kooxiole I 3-mm-Buchsen DI N 47284, vmrÜstborl )

l0 Hz

0 10000 Hz

20 10000 Hz

olle Vielfochen von 100 Hz

(150mHz

(150mHz

2

direkt x l0

,]00 
HzlSkolenteil

100 mHz/Skolenteil

120 m

-{._

Steuerung

Eigensteuerung

Frequenzschwonkungen durch <iußere
Einflüsse

Miltlere tögliche Frequenzönderung
(Frequenzd rift)
noch einer Betriebszeit von 10 Togen
noch einer Betriebszeit von 100 Togen

Anheizzeit für Fehler < I l0 6

Fremdsfeuerung

Erforderliche Steuerf requenz

Ansch luß (rückseitig)

,) D eser Aischluß l.ißl sich vom Benützer dur.h Einschrouben

slehe einsch dg ges Dotenb oll.

wohlweise eigen oder f remd
Der relolive Fehler l { f der Steuerfrequenz bestimmt den rehler

{,\ f f) f der Rosl- und Festlrequenzen uid den enisPreche.den

Feh e,onteil be stetlger F.eq!enzelnsle l!.9

durch eingebouten I 00-kHz-Quorzoszillotor

<2 l0"bis(8 ]0u
Der Wert 2 10 ! gilr fnr sünsJisste Berriebsbedlisungei be_

zü9 ch AuGtellungsort, Umgebungslemperot!r, Nerzsponnungs

schwo.k!nsen, uilerbre.hunsslosen Berrleb

( 5 10 3 
ie Tog

{2 103 jeTog
Der E.f uß der rreqlenzdrift kon. durch zwei Abq ei.helemente

lsrob und feln) rijcks.ingls gemochl we,deo

elwo I Slunde

(siehe ouch , Erweilerung:möglich keiten ")

100 kHz unsymmetrisch sinus[örmig,
I V on I kQ Eingongswiderstond
Klirrfoktor und 5tö,sponnunssseholl de. Sreuerfrequenz beein'
f ussen die entsprechenden Werie der A!ssonsdreq!enzei

kooxiole l3-mm-Buchse DIN 47284, umrüslboi)

von udrüsreinsölzen elcht auf viele ondere Systeme umstellen;

lr"Hz lHt t kHz lMHz 30MHz

Trefkiche, heir u.d Konstoiz in Millihertz lSle!erfrequenz 2 l0 sl



Erweilerungsmögl ich keiten

Durch Fremdsleuerung

Der geringe relotive Eigenfehler der Ausgongs-

frequenzen konn, soweit eine 100-kHz-Frequenz
höherer Genouigkeit zur Verfügung steht, durch

Fremdsteuerung noch weiler verkleinerl wer-

den. Hierzu empfehlen wir unsere Frequenz-

normole Type XSB BN 4441,l2 D (Genouigkeit

einige 10 ") oder Type XSC BN 444113 D (Ge-

nouigkeit einige 10 10, mit Botleriereserve), für
die Plotz und Verdrohlung in der Anloge schon

vorbereitet sind.

Durch Frequenzverzehnf ochung

Ein qn den Frequenzverzehnfocher XVD onge-

schlossener Misch- und Verzerrerkopf Type

XME BN 444522 liefert ebenfolls ohne Verlust

on relotiver Genouigkeit ein Frequenzspektrum,

dqs olle Oberwellen der on der Normolfre-
quenz-Anloge eingestellten Ausgongsfrequenz
bis in dos Gebiet von etwo l2 GHz enthcilt.

Durch Erzeugung von Hormonischen

Durch Zuschollen eines oußerholb der Anloge
oufzustellenden Frequenzverzehnfochers Type
XVD BN 444421 konn der Frequenzbereich ohne
Einbuße on reloliver Genouigkeit bis 300 MHz
erweiterl werden. Der Frequenzverzehnfocher
XVD gestottet zusötzlich eine Amplitudenmodu-
lotion der Ausg o ng sfreq uenz im Bereich zwi-
schen 30 und 300 MHz.

Singutäre

0 30MHz

Sinquläre

30. 300MHz

Speklrum

^ l2GHz

Fremdsleuerung Frequenz- synlhe

Für Frequenzmessungen höchsier
Fordern Sie bltte Unferlogen über

selekl,ve Verzehnlachunq Spehtr!ms- Ee euqung

Genouigkeil fertigen wir die Dekodischen Frequenzmeß-Anlogen-
die Tvoen XZA BN 444043 und BN 444044 und XZG BN 444046 ar.

Frequenz - Synlhese



NORMALFREQU ENZ-AN LAGE XZD
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Allgemeine Eigenschoften

Nelzonsch luß

Zulcissige U mgebu n g slem perolu r

Beschriftung

Fo rbe

Röhren bestückung, Moße und Gewichte

(olle Doten der Anloge gelten innerholb der on-

gegebenen Grenzen von Netzsponnung, Netz-

frequenz und Tem perotur)

115/125/220/235 Y x10ok, 47 " 63 Hz (900 VA)

+ t5... + 35 C

zweisprochig deutsch/englisch

grou RAL 7001

Srene unlen

Aufbou
Die Normo lfrequenz-Anloge XZD wird gemöß der Abbildung in einem fohrboren Kostengestell mil vier

herousnehmboren Einschüben oben Normolfrequenz-Generoloren, unten Nelzgercite mil elektronischer

Regelung geliefert. Trotz der kompoklen Bquweise der Gercite sind sömtliche Bougruppen, zum Beispiel

für den Röhrenwechsel, leicht zugönglich. Hohe Betriebssicherheit und Konstonz kennzeichnen die elek-

trische Ausführung. Der solide Aufbou verhindert die Beeinflussung der elektrischen Eigenschoften durch

mechonische Einwirkungen.

Ieilge.ore TyP.

1A.90be be Eesrelluns n.hr
Abmessunse.(BxHxT)

No,nro I'eque.z Genercto' 414462 A 520 r 474 x 428 mm 50 k9
(E fschub nodr D N 4la90l

520 r a/4 x 455 mm 43 kg
(E nsch!b no.h D N 41490)

ie 520 x 202 x 337 mn ie 27 ks
(E.schibe ioch O N 414901

60,1 r 1804 x 600 dm 85 !9

Nor.rolf req!enz Generolor

Nelzse,öre (2 Sr!(kl

XUB

XNA

NG ]O

414464 D

4449I D

lxE88CC
8, ECH 8l

35xEF80
6xEF800
3rEL803

21xEF80
22rE88CC
3xE80L

e 2xEF800
. 6tEL31
e 2x8542

-

Bestellbezeichnung :

) Normolfrequenz-Anloge Type XZD BN 444021 604 x 1804 x 600 mm 232 rs

Mitgelielertes Zubehör {im Preise inbegriffenl
I Nerzkobel. I kooxiotes t3.mm Steckerkobel und ein Dre polsiecke, für den Anschluß von Meßob ekren, 2 l6 odrlse Kobe zun

Worrunssbelr eb voi E isch!be. a!ßerholb des Kostensestells' I Trimmsch ijsser 6 nrnr

Empfohlene Zusolzgeräte (gesondert zu bestellen)

FleoUeiznormo]TypeXSBBN444]]2oode|FreqUe.zno|moITyPeXsc8N444113D(mi|Boiteleleservej
Freoue.zve.zehnfocher Tvpe XVD BN 444421 und Verblndunsskobel BN 90516 100

M sch- und Verefrerkopf Type XME BN 444522

Anoeru.sen, .s""'"ndere solche, dle durch den lechni5chen Forrs.hr tt bedinst sind, vorbehö tei
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